
 
 

 
Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
VI/671/10 

 Vorlage-Nr.: 02.08.2011 

2995/2011 
 

 
Unterlage zur Sitzung im 

öffentlichen Teil 
 
 

Gremium  am TOP 
Bezirksvertretung 4 (Ehrenfeld) 12.09.2011  
Stadtentwicklungsausschuss 15.09.2011  
Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 19.09.2011  
Bezirksvertretung 2 (Rodenkirchen) 26.09.2011  
Bezirksvertretung 9 (Mülheim) 26.09.2011  
Bezirksvertretung 7 (Porz) 27.09.2011  
Ausschuss für Umwelt und Grün 29.09.2011  
Bezirksvertretung 5 (Nippes) 29.09.2011  
Bezirksvertretung 6 (Chorweiler) 29.09.2011  
Bezirksvertretung 8 (Kalk) 29.09.2011  
 
Anlass: 

 Mitteilung der Verwal-
tung 

    

      
 Beantwortung von An-

fragen 
aus früheren Sitzungen  

 Beantwortung einer An-
frage  
nach § 4 der Geschäfts-
ordnung 

Stellungnahme zu ei-
nem 
Antrag nach § 3 der 
Geschäftsordnung 

 
 
 
Grüngürtel Impuls 2012 - Moderationsverfahren 
 
Der Rat der Stadt Köln hat am 14.07.2011 beschlossen, die Erstellung eines Entwick-
lungsplans für den Äußeren Kölner Grüngürtel zu unterstützen und den von der Kölner 
Grün Stiftung in Auftrag gegebenen und finanzierten Entwicklungsplan nach seiner Fertig-
stellung unentgeltlich anzunehmen. Der Rat hat außerdem der Beauftragung und Finan-
zierung eines planungsbegleitenden Moderationsverfahrens zugestimmt. Das Beteili-
gungsverfahren, mit dessen Durchführung das Büro Stein + Schultz aus Frankfurt/M. be-
auftragt wurde, ist in der Anlage aufgeführt. 
 
Die Mitwirkung der Öffentlichkeit soll möglichst unkompliziert gestaltet werden. Informatio-
nen und Einladungen werden auf eine eigens eingerichtete Website gestellt. Der Beteili-
gungsprozess soll eine Balance zwischen niedrigschwelligen, lokalbezogenen Angeboten, 
der Gesamtperspektive des Äußeren Kölner Grüngürtels und dem gesetzten Zeitbudget 
gewährleisten. Es wird auf der Gesamtebene genauso wie auf der Ebene der Stadtbezirke 
diskutiert. Die Diskussionsveranstaltungen mit den Bezirksvertretungen und der Öffent-
lichkeit werden in räumlicher Nähe zu den Bezirken stattfinden. Vorstellbar sind – beglei-
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tend zum Beteiligungsprozess - beispielsweise auch gemeinsame Radtouren mit den Bür-
gerinnen und Bürgern (z.B. Grüngürtelradtouren mit dem ADFC) oder Veranstaltungen 
des Architekturforums Rheinland. 
 
Der Ablauf des Beteiligungsprozesses wird in drei Phasen stattfinden:  
- Auftakt: Nach den internen Runden gibt es am 26. Sept. 2011 eine Infoveranstaltung 

für die Öffentlichkeit und Fachverbände. Die Öffentlichkeit wird über die Presse und 
Online-Informationen eingeladen, die Fachöffentlichkeit wird angeschrieben.  

- Diskussion vor Ort: Kern sind zwei Durchgänge mit Diskussionsveranstaltungen mit 
Bezirksvertretern und der Öffentlichkeit (5.-12. Dez. 2011 und 5.-9. März 2012). Die 
Veranstaltungen werden Werkstattcharakter haben und so die intensive Beteiligung der 
Öffentlichkeit bzw. Diskussionen in kleineren Gruppen ermöglichen. Die räumliche Ein-
teilung der Diskussionsveranstaltungen erfolgt anhand der Ergebnisse der Erkun-
dungsphase: 

- Lindenthal und Rodenkirchen (geprägt u. a. durch historische Anlagen und 
Sporteinrichtungen) 

- Chorweiler, Nippes und Ehrenfeld (geprägt u. a. durch Landwirtschaft und 
sozialräumliche Funktionen) 

- Mülheim, Kalk und Porz (rechtsrheinisch: geprägt durch den Mosaikcharak-
ter des Grüngürtels)  

- Interessierte aus dem Stadtbezirk Innenstadt ordnen sich je nach Interessen 
den Diskussionsveranstaltungen ihrer Wahl zu. 

- Gesamtergebnis: Im Mai 2012 sollen nach Ämterrunde, Fachausschusssitzungen und 
einer Inforunde für Fachverbände rechtsrheinisch und linksrheinisch je eine Infoveran-
staltung für die Bezirksvertreter und die Öffentlichkeit stattfinden.  

 
Der enge Zeitplan soll gewährleisten, dass der Prozess im Bewusstsein der Öffentlichkeit 
bleibt. 
 
 
 
gez. Streitberger  


